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St. ©allen Setlag« 311 Sr. 29 Sear Scbtoetjer 5rmim>e>eitung. te. 3«K 1899

Bmerihantritie Brautf^au.
3(oE)tt Sterben, ein reicher SSiefjjücfjter au§ 9Jîon=

tana, ift nad) Sßero^orf auf bie Särautfdjau gefommett.
©r f)at angezeigt, bafi er einem einfachen, praftifdjert
jungen ^rauenjimmer, ba§ iljn ßeiraten miß, S. 40,000
geben n>tß. ©ein §oiet tourbe am âJîittroocï) berart
oon grauen belagert, bag i£jn ber SSefttser jum ®er=
laffett beSfelben aufforberte. Qegt fjat er eine groge
giaße itn ®oroerr)=®iftrift gemietet, too er bie Sanbi=
batintien prüfen roifl.

BttefftaUcn ber Rvïrahfimt.
23eKümm«le tBfon&ine in ©troaë SteueS über

bié ©ommerfproffen fagt Xr. S. Steintet : „@§ ift nicfjt
bie SBärme be§ @onnentid)te§, toie oietfact) angenoiro
men roirb, roeltfje bie ©ommerfproffen entgegen lägt.
®ie angeflehten Unterfucgungen gaben ergeben, bag e§
bie cgemifd) toirtenben ©traglen be§ ©onnenlicgteë,
bie fogenannten ultraoioletten ©traglen jinb, toelcge
bie sptgmentierang ber öaut geroorrufen. ®elünge e§

nun, biefe cgemifd) roirtenben ©traglen be§ ©onnen=
liegteä oon ber §aut fern ju galten, fo mügte bie
©ntftegung ber ©ommerfproffen oerginbert toerben.
©efanntlid) gat atteg ber ißgoiograpg bie ©inroirfung
ber egemifeg roirtenben fiidgtftragten auf feine pgoto»
grapgifegen blatten ju oerginbern. ©r erreiegt biefeS
babureg, bag er bie platte nur in einem buntlen
SRaume begütigt unb bie tünftliige fiicgtquelle mit
einem roten ®Ia§mantel umgibt. ®abitrcg toerben bie
egemifeg roirtenben Siegtftraglen anêgefcgaltet. Stun
tann jroar eine $ame igr ©efiegt niegt mit einem

roten ®Ia§cplinber umgeben, fte tann e§ aber fegitgen
bureg einen ©cgleier oon gefättigt roter ftarbe u. f. f."
§ier gaben ©ie alfo ein oon ber SD3iffenfeg aft be=

grünbeteS unb empfogleneS ®orbeugung8mittel, roenn
©ie füregten, bag eë ein paar flehten gelben iBünftcgen
im ®eft«gt gelingen tönnte, igr Seben§= unb StebeSglücE

p beeinträegtigen. SDtit ber SSaftë biefe§ legtern mug
e§ aber bocg gerjliig fegroaeg befteßt fein. SBenn ber
SJtann, ben ©ie lieben, unb oon bem ©ie roieber ge=
liebt fein rooßen, fteg um ber paar ©ommerfproffen
roißen oon ^gnen abroenben tönnte, fo banten ©ie
bem Gimmel, roenn er Qgr Riegen niogt ergört. Qn
ber ©ge gibt e§ ganj anbere ©nttäufebungen p über=
roinben, unb bie eegte Siebe gält bocg ftanb. SGSenn

bie ©ommerfproffen, bie ©ie füregten, ber einzige ober
grögte ©cgöngeitäfegler jinb ober fein mürben, bann
ift ein roter ©cgleier freilief) am ißlage.

JlppefitCo ftgäeif.
§err Pr. §>ores in ^affeßaun fegreibt : „®as f. Q.

Oon mir abgegebene Urteil über $r. pommel's §äma=
togen gälte ieg Ooß unb ganj aufreegt. 33ei meinem
©ogne gäbe icg bie mâcgtig appeütanregenbe unb fträf-
tigenbe 25 trflung be8 hämatogen fegägen gelernt, unb
icg tann Sgnen oerfiegern, bag feit ©infügrung be8
3Jlittel8 bei meinem ©ogne eine fegr bemertbare unb
oor aßem angaltenbe Kräftigung be8 @e?amtorgani8mu8
p oerjeiegnen ift. ©in Fräulein, bleicgfücgtig, gart, gat
mir ebenfaß8 oerjidgert, bag 3gr hämatogen bei igr
fiets eminent appetitanregenb tolrfte." SDepots in
aßen Slpotgelen. [1068

Arzt F2È Spengler
Wolfh.ald.en.

dipl. Elektro - Homöopath, prakt. Specialist für Massage

nnd schwedische Heilgymnastik

behandelt mit günstigen Erfolgen sämtliche akuten,
wie chronischen Krankheiten und (wenn nur einiger-
massen rechtzeitig angemeldet) auch die sog.
unheilbaren.

Sprechstunden s

in Wolfhalden, Bodania, an Werktagen 8—9
und 11—12 Uhr, an Sonntagen 1—2 Uhr;,

in Heiden, Pension Neubad, an Werktagen
abends 5—6 Uhr (Donnerstag und Sonntag
ausgenommen)';

in Walzenhausen, Hotel Bahnhof, je Donners¬

tags 2—4 Uhr. [2448
Telegrammadresse: Spenglariut. Wolfhalden.

Hautunreinigkeiten
1938] Flechten, Drüsen, Ausschläge etc. verschwinden
durch eine Kur mit Golliez' eisenhaltigem Süss-
schalensirup. Angenehmes Blutreinigungsmittel
und viel wirksamer als der Leberthran. Man
verlange auf jeder Flasche die Marke der „2 Palmen"
und weise jede Nachahmung zurück. Preis Fr. 3.—
und Fr. 5.50 in den Apotheken.

Hauptdepot: Apotheke ©olliez in Marten.

SeiDcn-Bamaflc ?©«
bis 22,50 p. $U.<©etiJe«s$rocate - ab meinen tij. Habt.

[2196

fonde schwarze,weisse«,farbigeHenneberg-Seide o. 95 «t«. bis 9*. 2&50 p. Witt —
glatt, geftreift,tarriert,gerauftert, 2)amafte etc. (ca. 240 oerfeg. Dual, u, 2000 oerfeg. Sarben, ®effins etc.)

Ball-Seide
Seiden-Grenadines

Seiden-Bengalines

o. 95 Cts.—22.50
Fr. 1.35—14.86

„ 2.15— 11.60

Seiden-Damaste o. Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p.ßtobe „ „ 16.50—77.50
Seiden-Foulards bebrudt „ „ 1.20— 6.55

per SDteter. ®eiben«Armûres,Monopols, Crlstalliques, Moire antique, Duoheeee, Prlnoesee^MosoovIte,
Marcellines, feibene Steppbeden« unb Syttgttenftoffe etc. etc. fronte in« 0«»S. — aKufter unb
Sîûtalofl untaeäcub«

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich

Zur gefl. Beachtung!
OehrifUiohen Aoakonftabegehren mau das Porto
0 für Rückantwort beigelegt werden.
Offerten; die man der Expedition aar Beförde¬

rung übermittelt, mass eine Frankatnrmarke
beigelegt werden.

Auf Inserate, die mit Chiffre beieiehnet sind,A moss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
ans die Adressen anzugeben.

Wer «esr Blatt in den Mappen der liesevereine
liest nnd tiob dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesnohenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Bogel rasch
erledigt werden.

Es sollen keine Originalseugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Inserate, welche in der laufenden Woohennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt-
wooh vormittag in unserer Hand liegea-

Cine geprüfte, erfahrene Arbeits-
w lehrerin, im Weissnähen, Kleidermachen

und Glätten bewandert, nicht
unter 28 Jahre alt, fände gute, dauernde
Stelle in einem Hau shaltungsinstitut.
Offerten unter Chiffre S E 2503 befördert

die Expedition. [2503

/t. Is Kummerfrau in ein feines
Privathaus (älteres Ehepaar) wird

eine gebildete, taktvolle und praktisch
tüchtige Tochter gesucht. Die Betreffende
muss nähen, glätten und bei Tisch
servieren können und muss den Zimmerdienst

verstehen. Bleibende Vertrauensstelle

für eine Tochter, welche in aufmerksamer
Weise die Wünsche einer altern

Dame zu berücksichtigen weiss. Gutes
Honorar. Anerkannt gute Behandlung
und Verpflegung. Offerten, mit
Zeugnisabschriften oder Empfehlungen u.
Photographie versehen, befördert die
Expedition. [2504

Littel
Welch edelgesinntes Ehepaar

würde einem armen Familienvater
ein Mädchen f/a Jahr alt)

an Kindesstatt annehmen. Die
Adresse liegt bei der Eocped. [2480

Cine junge Tochter mit Bealschulbil-
w dung, welche gut empfohlen ist und
eine saubere Handschrift führt, sowie
über gute Zeugnisse verfügt, sucht Stelle
auf einem Bureau, wo sie sich in den
vorkommenden Arbeiten ausbilden könnte.
Gefällige Offerten befördert die Expedition.

[FV2493

Cine Tochter sucht Stelle als Kinder-
G mädchen. Der Eintritt könnte sofort

geschehen. Gefl. Offerten befördert die
Expedition. [2484

Kinder*Milch
Sterilisierte Alpenmilch

der Berneralpen - Milchgesellschaft.
Von den Kinderärzten als zweckmässlgster

Ersatz für Muttermilch warm empfohlen.
Krßftigste und zuverlässigste Klndermilch,

seit Jahren bewährt. [2465 |

In den Apotheken. Wo keine solchen, wende
man sich an die Gesellschaft in Stalden, Emmenthal.

2488] (früher Kunst- und Frauenarbeitsschule) (H33B8Z)
Zürich V. Vorsteher: Ed. & E. Boos-Jegher. Eisenbahnstat. Stadelhofen.

Beginn neuer Kurse an sämtlichen Fachklassen 17. Juli.
Gründl., prakt. Ausbildung in allen weibl. Arbeiten für das Haus oder besondern

Beruf. Wissenschaftl. Fächer, hauptsächl. Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc.
Separate Kurse für Handarbeitslehrerinnen. 17 Fachlehrerinnen und Lehrer.
17AnVicpkulp Internat u. Externat. Auswahl der Fächer freigest. Progr.IVUlillOlillUlCa in4 Sprachen gratis. Jede Auskunft wird gerne erteilt.

Telephon 665. — Trarawaystation ; Theaterplatz. — Gegründet 1880.

^êvfi*(&JÊÊQllîenllizrQrt^kais.
938 Meter über Meer.

Kofel und Pension zum „Ochsen".
Altrenommiertes Haus in geschützter, sonniger Lage, mit herrlichem I

Gebirgspanorama. Komfortabel eingerichtete Zimmer. Grosse
Lokalitäten für Vereine, Schulen etc. Separate Trinkhalle. Grosse Stallung.
Soignierte Küche. Fteelle Weine. [2499 \

••mSÄ-' billigste Pensionspreise.
Es empfiehlt sich angelegentlichst W, Gfally - Höfler.

Pension und

Badeanstalt,, Jle
(Jfant. Appenzell Schweiz)

zugleich Pensionat für Freunde der Elektro-
Homœopathie „Sauter"

Specialist hiefür L-fffsi 7ch- SPenffier, Wolfhalden.
Besitzer: F. Bcenziger-Zahner.

Heilfaktoren : Sämtliche Hauptmedikamente und Hülfsmittel des Elektro-
homœop. Instituts Genf. Manuelle Massage und schwedische Heilgymnastik. Mineral-,
Sool-, Fichten-, Molken- und elektrische Bäder. Douchen. — Das ganze Jahr
geöffnet. — Weitere Auskunft erteilen und Anmeldungen nehmen gerne entgegen
2433] Der Besitzer und der Arzt.

Stellegesuch.
Für eine intelligente Tochter, 17 Jahre

alt, aus rechtschaffener Familie, mit
schöner Handschrift, besten Schulzeugnissen

und Empfehlungen, sucht man
Stelle für Bureau oder Laden, wo sie

Logis und Pension im Hause hätte, event,
auch zu Kindern, auch ins Ausland.
Gefl. Offerten erbeten unter J A 2501
an die Expedition. [2501

Erholungsbedürftige
finden jederzeit freundliche Aufnahme
in einem Privathause. Gute, bürgerliche
Küche. Gute Rosshaarhetten. Komplette
Bade-Einrichtung. Pensionspreis samt
Zimmer Fr. 2.30 bis Fr. 2.50. Prospekt

[2457
Pension Fässler, Heiden.

sei idet

Chemische (Zag 6 845)

Waschanstalt nnd Kleiderfärberei

[2470 St. Grallen
Konkordiastrasse 3 und Neugasse 48.

Sorgfältige u. prompte Bedienung.

— Telephon. ^
Für Gesunde und Kranke

empfehle [2469

GstrothÉ MsligaMn
à 60 Cts. bis Fr. 1. 25 per 1/i Kilo.

>im
rotgolden nnd dnnkel

von Fr. 1. 50 bis Fr. 2. 50 per Liter.

Lenzburger Confituren.

Jakob Vogel, LinsebQhlstr.92, St. Gallen

bei der Postfiliale.

Feinsten
Carolinen-Reis

speciell für Risotto
(H1726 G) empfiehlt [2384

Emil Saxer z. Waldhorn
St. Gallen.

St. Gallen Beilage zu Nr. 29 der Schweizer Kauen-Zeitung. ,e. Zu« ,»?9

Amerikanische Brautschau.
John Norden, ein reicher Viehzüchter aus Montana,

ist nach New-Aork auf die Brautschau gekommen.
Er hat angezeigt, daß er einem einfachen, praktischen
jungen Frauenzimmer, das ihn heiraten will, L. 40,000
geben will. Sein Hotel wurde am Mittwoch derart
von Frauen belagert, daß ihn der Besitzer zum
Verlassen desselben aufforderte. Jetzt hat er eine große
Halle im Bowery-Distrikt gemietet, wo er die
Kandidatinnen prüfen will.

Briefkasten der Redaktion.
Bekümmerte Blondine in Z>. Etwas Neues über

diê Sommersprossen sagt Dr. K. Reimer: „Es ist nicht
die Wärme des Sonnenlichtes, wie vielfach angenommen

wird, welche die Sommersprossen entstehen läßt.
Die angestellten Untersuchungen haben ergeben, daß es
die chemisch wirkenden Strahlen des Sonnenlichtes,
die sogenannten ultravioletten Strahlen sind, welche
die Ptgmentierung der Haut hervorrufen. Gelänge es

nun, diese chemisch wirkenden Strahlen des Sonnenlichtes

von der Haut fern zu halten, so müßte die
Entstehung der Sommersprossen verhindert werden.
Bekanntlich hat auch der Photograph die Einwirkung
der chemisch wirkenden Lichtstrahlen auf seine
photographischen Platten zu verhindern. Er erreicht dieses
dadurch, daß er die Platte nur in einem dunklen
Raume besichtigt und die künstliche Lichtquelle mit
einem roten Glasmantel umgibt. Dadurch werden die
chemisch wirkenden Lichtstrahlen ausgeschaltet. Nun
kann zwar eine Dame ihr Gesicht nicht mit einem

roten Glascylinder umgeben, sie kann es aber schützen
durch einen Schleier von gesättigt roter Farbe u. s.f."
Hier haben Sie also à von der Wissenschaft
begründetes und empfohlenes Vorbeugungsmittel, wenn
Sie fürchten, daß es ein paar kleinen gelben Pünktchen
im Gesicht gelingen könnte, ihr Lebens- und Lrebesglück
zu beeinträchtigen. Mit der Basis dieses letztern muß
es aber doch herzlich schwach bestellt sein. Wenn der
Mann, den Sie lieben, und von dem Sie wieder
geliebt sein wollen, sich um der paar Sommersprossen
willen von Ihnen abwenden könnte, so danken Sie
dem Himmel, wenn er Ihr Flehen nicht erhört. In
der Ehe gibt es ganz andere Enttäuschungen zu
überwinden, und die echte Liebe hält doch stand. Wenn
die Sommersprossen, die Sie fürchten, der einzige oder
größte Schönheitsfehler sind oder sein würden, dann
ist ein roter Schleier freilich am Platze.

Appetitlosigkeit.
Herr Ar. Aores in Kastellaun schreibt: „Das s. Z.

von mir abgegebene Urteil über Dr. Hommel's Häma-
togen halte ich voll und ganz aufrecht. Bei meinem
Sohne habe ich die mächtig appetitauregeude und
kräftigende Wirkung des Hämatogen schätzen gelernt, und
ich kann Ihnen versichern, daß seit Einführung des
Mittels bei meinem Sohne eine sehr bemerkbare und
vor allem anhaltende Kräftigung des Gesamtorganismus
zu verzeichnen ist. Ein Fräulein, bleichsüchtig, zart, hat
mir ebenfalls versichert, daß Ihr Hämatogen bei ihr
stets eminent appetitanregend wirke." Depots in
allen Apotheken. s1068

--------

SipI.Nào-Sowôopàtd, pràîjpàlist kiirSiMitgs
llllâ kààà MxMiiilM

bsbanàslt mit günstigen krkolgon sämtlieds akuten,
vie edroniseden krankdsitsn unà (wenn nur einiger-
müssen reodtseitig angemslàst) aned àie sog. un-
deildaren.

iw Loàanla, an Werktagen 8—9
unà 11—12 iidr, an Sonntagen 1—2 Iidr;

î» Ueiâ««, pension kvudaà, an Werktagen
adsnàs S—6 Ildr (Donnerstag unà Sonntag
ausgenommen);

»i» W->I^,.I>„»5.« i>. llotvl Ladndok, je Donners-
tags 2—4 iidr. f2448

2-ets^rain»ia4ress»î SpenFtsr»««, woA«at«isii.

kautunrsimAkettsii
1938s klsedtsn, Drüsen, àsedlâgs etc. versodwinàen
àured sine Kur mit st««»»
«ânlenalrnp. ángenekmes Dlutreinigungsmittel
unà viel wirksamer aïs àsr Lebertdran. lîlàll ver-
lange auk jsàer klaseds àie blarke àer „2 Palmen"
unà weise jsàe liaedadmung surüek. kreis kr. S.—

unà Vr, 5.50 in àen kxotdeken.
Lauptàspot: Vvllllvn tn Rlurtvn.

bis SS.50 p. M.u.Seiden-Brocate - sb mlueu eig.Favr.

s2196

sowie Svkwîtl'is.wvissvu.fîtt'bigv^onnobvl'g-Lsilis v.SSCts. bis Kr. LS^îD p. Met. —
glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damaste etc. (ca. 240 versch.Qual. u. 2(X>v versch. Farben, Dessins etc.)

SaII-8silso

Zvîà-Li'oiiiàs»
8ailion-8ang»Iinv»

v. 35 vis.-22.50
fi-. 1.35-14.85

2. IS— II.S0

8vià-vamssts v. ssr. 1.40—22.L0

8oià-0astI(Ioià p. Robe „ „ IK.S0—77.SV
Lsilion-ssoularsts bedruckt „ „ I.2V— K.SS

per Meter. Seiden-tirmürs», «oaopol», vrlstalllquos, Molrs antique, lluokesss, prlnossso^Mosoovite,
Marvolllnvs, seidene Steppdecke«» und Aah»e«stoff« etc. etc. franko in» HauS. — Muster und
Kataloa umaeüend.

0. HsimsdsrA's ^urià

Xur xvS. Lvsàtuuz!
v«ckrttUloàou ^uáuutî»d«s«drvu wu» à»» Borto
v K? »aoàâutwor» dol«olvgsì worà.
àìtkvrtvQ^ àl« uum à àpoàltiou »ur SvtVrâv
v ruugs ild«rwltt«It, mu«» «tus Rr»àtunuàv

d«Lss»ì«st woràou.
âuk Iu»«r»to, àl» mit (ZdlSro doiotàvt «tuà,

moZ» «okrlkllod« 0Sorts slugssrolodt worâou,
à» àlv Itupvâltlou ulodt dolugst l«t, vou «lod
»u» âlo áârs«««u »u»asodou.

«W«r Mâàà à à» lâZPpsu" Ii«»t uuà «lod à»uu u»oli ^àrvmvQ voo klor
lu«»rtvrt«u R«rr»àktvu oàsr Stvllveuodvuàvu

d»t uur 4u»«lokt »uk «rkolgs, tu-
à«m «olodv (A«»uvd« lu àsr Lsstvì r»«ol» or-
loâlgst wvràou.

v» «ollvu àvluv 0?lsiu»l»«usuj«»v àz«»»uàì wor-
àt àou, uur Xoptou. ?doìoxr»pdt«u wwrâvu «u

dsVtsu lu Vl»lttorm»t doissìvstt.
lu«sr»t«, Hpvlodv lu àsr I»uk«u<lvu IVoodvuuummvr
» vr»ouotuvu ,oU«u, mâissu »pàt««tsu» klltt-

Wvol» vormitì»s tu uuHSrvr U«S«Q

ck'me A«p»-û/ìe,
V à àwsnckâe»,
macäen »«ât
«nt«»- 2S alt, /«ncke Mêe,
Ââ »» àem âi.

A Z? 2S0Z be/o>-
à«»-t àie àxeààn. /2S0Z

/f »» ein /e»»ee
k^ivatäaa» (Mei-ee i?äexaar) «o,>à

àe Lebîtckete, tâvol/e «nà
tSäspe Doeäte»- Aesnâ. Die Dàe^enàe
muss »ckäen, A/cktten unà de» ?Veeä se»--

vie»-«» ìô»»en nnà mue» à ^àme»--
ckienet ee»-Äe)ie»i. Sle»benàe pe^àne»»«-
etâ e»»e Doâe»', isetcä« à aufìneâ-
dame»- D'eîee à«e tiAmecäe e»»e»' átteii»
Dame sn bei-Seà'âiAen wà. Sntee
Donoi'a?'. Aà DànànA
«nà pei^>/?eAU»A. <?/^e» ten, mît XeUAnîe-
abâm/ten octe»- àlp/'eâtitNAe» u. âoto-
Ai-apâîe vs»-«eäen, bqföi'ckei't àie àpe-
ckition. /2S04

«Và/
Ipekâ ecketMesirerttes Mepa«»»

«oÄ» cte eine»» «»-»»e» ^«»»Me»-
vatei- ei» ààÂeko/ie» (^ att)
a» â»à!e»»t«tt Die
^ààeese iieAt bei «ier» âPeck. /L4S0

ck^îne /niiAe Dockten mît iêeateekaîbi'î-
V àunA, «oeîcke A«t emp/okîe» ,'st unà
eîne eandei-e iianà«ck?-î/t /M?-t, «oioi'e
îïbe»- Ante ^eitAnîsse Ve»-/AAt, suekt Steîte
aut" àem Diii-ean, «oo «îe sîck în àen
vo»4:ommeiiàe»» ^>-deît«>» ai«âîàe?i könnte.
6e/ckîîîAe D^ei-ten de/V» àe»-t àîe àpe-
àîtîon. /?PS4SS

i^îne Dockten enckt Ateîîe aî» iL»»«à-
V mâ'àcken. De»- Dîntii'tt iànts «o/'o^t

S-esckeken. Se/î. v^ei-ten befS-'àei't àie
^irpeàîtîo?». /24S4

8tàîà âlMMlck
à Lsrusrülpsu - NilekAvsvIìseksà

Von àsn kinàerârstsn als swsvkmllsslgstvr
Lrsatn Mr lìlnttsrmllvb warm smpkodlsn.

krllttlgstv unà snvvrILssIgst« kloàormilvb,
sett Madron dswArrt. - - >2165 s

In àen itxotkkken. Wo keine solebsn, wenàe
man sied an àie Kesellsedakt in Stalàen, kmmentdal.

âltzMà MdhHsNàzITWM
2488s (lrüdor Llunst- unà ?ro.usns,rìzsttssodu1s) (R 3338 2)
S!«rtel» V. Vorsteker: Hâ. â »!. eisendaknstat. Stallelboken.

UvKÎiri» iliiuvr nu skurîlivlrvi» IV. ^ulî.
(irûnàl., prakt. àsdilànng in allen weidl. àrksiten kûr àas Daus oàer dssonàsrn

Lernt. Wisssnsedaktl. Väeder, dauxtsäedl. Lpraeden, Luoddaltung, Lsednsu etc.
Separate Kurse kür Lanàardeitsledrsrinnen. 17 kaedledrerinnen unà Lsdrsr.

Internat u. Lxtvrnat. àswadl àsr käeder kreigest. Lrogr.
in 4 Lpraeden gratis, lleàe àskunkt wirà gerne ertellt.

Dslepdon <ZSS. — Iramwazstation - Ddeaterplatr. — kvxrlinàvt 1889.

sss Meter «der Meer.

Mtre»ommiertes âne i» H>e«ckàter, «o»»l»Aer Dai»e, mît ^erriiâe«»
SedirMspâor«»»». iîo»»/ort«bei ei»periebieie ^i»»»»er. Sroese
Do/caîîtckten /Ar Vereine, Käuten etc. Kexarate Drà^katte. Sroeee Ktattunq.
KoîS-nierte âcke. Deeiie IVeirte. /24SS

A'///S(5/S /'stl^t'oNAVt'StS'S.
De empffektt «îck aiiAeteAenttîckst fp.

(7/ant. »fppsizzstt Lctnosi^)

^vsot'a/tS/ /tt's/tt?- /-/srzt M- Lvsns'/sr,
ààer:

iZeit/âiore»Kckmttîcke âuLtmeàêameiite îiiià Mt/emîttet àes Mâtro-
komwoz». ínetîtiits Sen/i Zianuette âesaAe u»à eck-ceàîecke Le»'tMM»»astà ZKnerat-,
Koot-, âtîte»-, Ziêe»- uuck etârîecke Dckcker. Doueken. — Das Muse Dakr Ae-
ö^uet. — IVeitere ^ueàn/'t erteite»» u»à àmetàunpe»» iiek»»«» Aerne entAe^e»
S4SS/ Der Deeitser «»ck cker ^4r«i.

DAr eî»»e «»»tettîFeiit« Dockter, 17 Dakre
att, aus reoktscka^°!si»er Vomît,'e, mît
«eköner â»»à»ckr,/t, beste» KàtseuA-
»àe» ««à Vmx/sktu»Ae>», snâ ma»
Ktette /Ar àreau oàer Dacke», «eo «îe

DoFt's u»à Ve»sîo» «m Dause kcktèe, event,
auok eu Vî»àer», auek à ^tu»ta»ck.
<?e/t. Sterte» erdete» «»ter D ^4 LS01
a» à«e Vrxeàîtîon. ° /SS01

LrdoluuKsbsàurttiAS
Lnàsn jeàerseit krsunàliede ituknadme
in einem krivatdause. Kate, dürgerliede
küede. Lute Lossdaardetten. komplette
Laàe-kinriedtung. Pensionspreis samt
Zimmer kr. 2.30 dis kr. 2. öv. Prospekt

f2457
Pension plissier, Seiàen.

sei àst

Lkvwlsvdv (k>zS8t5)

Medsillsiiilt M îlslàMM

M« 81.
ll>nl«»'iliàîs Z mill lsugme à

8«rZkàItixv u. prompt« keàmiA.
Vvlvpl»«!». I2N2

Qsstmâs unâ Xraiàs
emxkedls s2469

ààà Mxàà
à 60 Lts. dis ?r. 1. 25 per kllo.

!ÌH
rotgoiàvn unà ànukvi

von kr. 1. 50 bis kr. 2. 50 per Liter.

IlMàKr LMinrell.
tàb Vogel, I.inîkdlII>IàZZ, 8t. Kà

dei àer kostlllials.

t?kràôii-à
speciell kür Risotto

(L 17260) empüödlt s2384

Rmil Saxsr 7. WMKoru
8t. «»Uv«.



Sdîhretier Acauen-Jettuna — Blätter für î»*n Ijaualttfien Mrti»

Brtetftajfen ber üRebaftfhnt.
p. 15. $. @§ tft ein fcfjBneg ®ittg um bie fr)tn=

pat^ifdEje ©rfdjeinung ; aber e§ ge£)t abfoîut nidjt, biefe
allein jur ©runblage für ein entfdjeibenbeg Urteil §u
macf)en. ©eljr oft roerfett gute ©garattereigenfdjaften,
oerbunben mit taftootlem, Iieben§roürbigetn S8enef)men,
ba§ abfpredjenbfte Urteil in turjer gett ooßftdnbig nm.
©inftdjtige unb oerftänbige ©Itéra werben e§ aucfj §u
oeri)üten wiffen, baft Sinber ein oorfcfjttelleS Urteil
faffen, ober baSfelbe in abfpredjenber SBeife äußern,
©anj befonberi foil bie§ nicljt gefctje^en mit SSejie^ung

auf 2lngeftettte ober ®ienftboten, oon beren 6anb=
reicbung, Pflege unb ©rjieljung bie nod) unfelbftänbigen
Sinoer bocl) abhängig flnb. SorfdjneHei Urteil ber
Stinber ift immer ein S8ewei§, bafj bie ©Itern in ©egen=
wart iljrer Sinber biefer ©üttbe fid) ebenfalls fdjulbig
machen. SSorbilblid) ift jener SSater, ber bie neue Sinber=
frau W)ren®ienft gar nidjt antreten lieft, al§ ba§ £üd)ter=
djett beim erften ©ef)ett erllärte, eS wolle oon biefer ißerfon
nid)tS an fid) getlian l)aben. ®ie Jftinberfrau burfte
fpajieren geben, unb fie botte baS ®rioilegium, in ber
erften SRacgt rubig ju fdjlafen, wäbrenbbem baS Sinb
bebeutet würbe, eS muffe fid) fo lange obne SBärterin

bebelfen, bis eine ibm gut gefatlenbe fßerfon gefunben
fei. Stiemanb burfte ibm Dabei eine ®ienftleiftung
ibun, unb als am SR orgen niemanb ju feiner perjonlidjett
SSebienung jur §anb war, als eS ftd) weinenb barüber
auslief, erllärte man ber kleinen teilnebmenb, eS fei
leiber ttod) leine anbere SBärterin gefunben unb bie
ißerfon, weldje ibm fo fefjr mißfalle, fei sur Slbreife
bereit. @o tarn eS, baf baS obne Söorte sur ©infidjt
gebraute Sinb auS fid) felber bat, ibm bie neue
Söärterin 5Ù rufen, eS möd) te fid) beren ®ienfte gerne
gefallen laffen. 98ie mutet fold) grunbfäblid)eS ®er=
faijren @ie an?

c"Korsett
System

Dr. W. Sehulthess
hat einen von den gewöhnlichen
Korsetten abweichenden, im
anatomischen Bau des Körpers
begründeten Schnitt, ist sehr solid
und angenehm zu tragen, ermöglicht

ausgiebige Atmung und
Ausdehnung des Magens. [1838

Korsetten nach Mass in ganz solider
Ausführung mit echt Fischbein-Einlagen
und Hartgummistangen im Bücken, von
Fr. 15. — an.

/f 7ß)tweit, Gesundheitskorsett-
VUyää, Fabrikation

Mühlebachstr. 21, ZÜRICH V.
Man verlange gefl. Prospekt und

Anleitung zum Massnehmen.

œ

Reine frische Nidel-Butter
zum Einsieden, liefert gut und billig
2189] Otto Amstad
Beckenried, Unterwaiden.

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

egen Einsendung einer 10er
Freimarke gebe jedem das sicherste
Mittel an zur totalen Vertilgung
der lästigen Küchenkäfer. [2474

Gustav Mösch, Frick.

G

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbitter von
Joh. F.lSosimann, Apoth., in
Langnau i. E., ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blntreinigung. — [2487

Hat sich QÄ Jahren
seit wW bewährt.

Die Flasche à Fr. 2lfa mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen Apotheken
und Droguerien. (H 3000 Y)

v ffilofîij-ltadjflùtft, Mböwährt seit 1808, geruchlos ; dfs CO
&.lig^3>SL beste Beleuchtung für Schlaf- u. ZfOx 65 tjv Krankenzimmer. Zwölf höchst« <*£)

utlfJjlP Auszeichn,, u.A.2 Ehrendiplome,
tfirfr.c- 4 silberne u. 2 goldene Medaillen

(Lübeck 1895 U.Nürnberg 1896).

Mme. Fischer-Hinnen, Tonhallestr.
20, Zürich, übermittelt franko gegen
Einsendung von 30 Cts. in Marken ihre
Broschüre (IV. Auflage) über den [1813

m Haarausfall ®
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung u. Heilung.

Damenkleiderstoffe modernster Genrrs, farbig und
schwarz, hell und dunkel, weiss
und lichtfarben, von 40 Cts. an.

E= Mohairs, Wollen, Seide, Halbseide und Baumwollen.
Meter- und Kobenweise in allen möglichen Preislagen. [2128

Täglich entstehende Resten u. zurückgesetzte Artikel in Confections extra billig.

franko zu Diensten. Oettinger & Co., Zürich.
Kolorierte Modebilder gratis. Mode- nnd Stoff-Versandhans I. Ranges.

.v. i :t.t x.tvv;.v.>;.y
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Unentbehrlich
auf der Reise, bei Ausflügen und Bergtouren
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l&illa j^araeelaîa
Chaielaine bei Genf.

Hygieinische Kuranstalt. Behandlung chronischer Krankheiten
mit Anwendung der Naturheilmethoden: Hydrotheraphie, Massage, TSlek-
tricität, Luft- und Sonnenbäder (System Kneipp), Diätkuren
(Vegetarismus), Elektro-Homöopathie und Homöopathie.

Grosser Park und herrliche Spaziergänge. [2412
Jede Auskunft wird bereitwilligst erteilt von

Direktor Dr. Imfeid.

Flechten.
2348] Seit längerer Zeit konnte ich die Beobachtung machen, dass ich von meinem
Leiden (nässende, beissende Flechten) vollständig geheilt bin. Meine Haut ist
wieder rein wie vorher. Ausschlag wie Flechten sind gänzlich verschwunden.
Sollten jemals wieder Störungen m. Gesundheit eintreten, so werde ich nicht mehr
lange zusehen und mich sofort an Sie wenden, da ich volles Vertrauen in Ihre
briefl. Behandlung setze. Ich werde auch nicht ermangeln, Sie bei jeder Gelegenheit
zu empfehlen. Ich bin Ihnen zu gross. Danke verpflichtet ; denn mein Leiden war
derart vorgeschritten, dass ich mich bald nicht mehr öffentl. sehen lassen durfte.
Kreuzlingen (Thurg.), 11. Dez. 1896. Fritz Neuweiler, Schuhmachermstr. HBF" Die
Echtheit vorst. Unterschrift des Fritz Neuweiler beurk. Kreuzlingen, 11. Dez. 1896.
Gmdam.Kreuzlingen. A.Seiler."^H Adr.: „Privatpollklinik, Kirchstr.406, Glarus.'

Das beste Mittel
zur gänzlichen Ausrottung der so lästigen
Schwabenkäfer und Wanzen
versendet à je 2 Fr. unter Garantie
rollständiger Ausrottung [2486

J. TJreoh, Buchdrucker
Brunegg bei Lenzburg.

Zeugnisse nnd Dankschreiben franko zn Diensten.

thuroau.

Ist die beste.
[2311

Hunderttausende im Gebrauch!

Luxor Corsets
(patantamtlieh geichUtzt)

geben
elegants, tohlanke Figur

itzen
angenehm, bequem u. Ohle

befördern
Gesundheit U.Wohlbefinden

alnd
mehrfach prämiirt

und
In jeder Preislage su haben.

St. Gallen : Schönenberger - Hebbel,
B.Schwarzenbach, Ehrenzeller-Meyer
& Cie., Armbruster-Baumann. Glarus :

Becker & Hösli. Schaffhausen: F.
Bollinger. Wlnterthur : Fügli-Bollinger,
Anna Dünki. Zürich: P. Deus & Co.
Baden : Max Guggenheim. Speicher :
Frau Bernegger etc. etc. [2317

if ACHTUN <51

Für solche, die graue Haare haben
und es verhüten wollen und einen
geschmeidig. Haarwuchs befördern wollen :

Kaufe die

Englische Universal-Haarpomade.
Diese übertrifft jede bis jetzt existierende

Haarpomade der Welt. Mit dieser Pomade ist es
möglich, in sechs Wochen einen 2 Zoll langen
Haarwuchs zu erzeugen. Bei haarlosen Stellen
mit bestem Erfolg angewandt. Diese Pomade kostet
2 Fr. per Topf. [2473

Englisches Universal-Haarfll
ist das beste gegen das Grauwerden und Trockenwerden

der Haare, sowie schon graue Haare sind
zu vertreiben bei regelmässigem Gebrauch. Allein
echt zu haben bei dem alleinigen Depot für die
Schweiz und Deutschland à Fr. 1.80 bis Fr. 2.— per
Fiaeon. ^ ß|euer jn Basel, Weideiigasse 15.

E 1
Sommersprossensalbe

Sommersprossenseife
Dr. Kummerfelda

Waschwasser nnd
Teintseife

bei Unreinheiten des Teinta, Mit-
eaaern, roten Flecken, gewiaaen

Flechten und Aaauohlägen

Sandmandelkleie
Vinaigre de Toilette

Parfums — Eau de Cologne
Toiletteseifen — Crèmes.

Schweiz.
Mediz.- und Sanit.-Beschäft A.-8.

v. C. Fr. Hausmann
Hechtapotheke

St. Gallen.
[2505

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Briefkasten der Redaktion.
I. W. H. Es ist ein schönes Ding um die

sympathische Erscheinung; aber es geht absolut nicht, diese
allein zur Grundlage für ein entscheidendes Urteil zu
machen. Sehr oft werfen gute Charaktereigenschaften,
verbunden mit taktvollem, liebenswürdigem Benehmen,
das absprechendste Urteil in kurzer Zeit vollständig um.
Einsichtige und verständige Eltern werden es auch zu
verhüten wissen, daß Kinder ein vorschnelles Urteil
fassen, oder dasselbe in absprechender Weise äußern.
Ganz besonders soll dies nicht geschehen mit Beziehung

auf Angestellte oder Dienstboten, von deren
Handreichung, Pflege und Erziehung die noch unselbständigen
Kinder doch abhängig sind. Vorschnelles Urteil der
Kinder ist immer ein Beweis, daß die Eltern in Gegenwart

ihrer Kinder dieser Sünde sich ebenfalls schuldig
machen. Vorbildlich ist jener Vater, der die neue Kinderfrau

ihren Dienst gar nicht antreten ließ, als das Töchterchen

beim ersten Sehen erklärte, es wolle von dieser Person
nichts an sich gethan haben. Die Kinderfrau durfte
spazieren gehen, und sie hatte das Privilegrum, in der
ersten Nacht ruhig zu schlafen, währenddem das Kind
bedeutet wurde, es müsse sich so lange ohne Wärterin

behelfen, bis eine ihm gut gefallende Person gefunden
sei. Niemand durfte ihm dabei eine Dienstleistung
thun, und als am Morgen niemand zu seiner persönlichen
Bedienung zur Hand war, als es sich weinend darüber
ausließ, erklärte man der Kleinen teilnehmend, es sei
leider noch keine andere Wärterin gefunden und die
Person, welche ihm so sehr mißfalle, sei zur Abreise
bereit. So kam es, daß das ohne Worte zur Einsicht
gebrachte Kind aus sich selber bat, ihm die neue
Wärterin zu rufen, es möchte sich deren Dienste gerne
gefallen lassen. Wie mutet solch grundsätzliches
Verfahren Sie an?

I/î. O.
Hat eàe» vo» «te»»
Z^ovastte»» aba>eiâent/en, ana-
tonàoHsn /îaa «tes bo-

ist seà sokt«k
«»»«t anj/eneHni «a tvax/sa, ovnrSA-
ttât aasAiebiA« anet
«teHnanM «tes L/a^sas. (1838

Sovsette» maol» il/ass à Aaus «oirckev
«ai eâ ââbà-âuiaAen

nnck à âàa, von
— an.

FtSHkebaoHstv. S2.
Min v«»^anA« rvosxeig nnck à-

let'àAl sun» à««nsl»n»en.

Z

keine kieolio kiliel-kuNsk
isniii LIvsisàeQ, llskvrt xut imà dillix
2189 j
Sookonrloä, vntsrwalclon.

1st kür àlo ^àrosss notwsQàix.)

egeu Llnsenäung einer IverVrel»
marke gebe jväem «las slvbersto
Aittvl an iîur totalen Vertilgung
«ter lästigen kllebenkäker. (2474

Luswv Iilö8vll, fi'iok.

k
vor aus äsn besten Litterkräutern

âsr àlpen unä einem lsiebtveräaulieben
Lisenxräparat bereitete Llsenbittvr von
Fol». M «s»»» »»»»», Hpotb., in
Dangnau i. L., ist sines àer wertvollsten
Lrîiktigungsmittel. Legen
Appetitlosigkeit, Vlvivbsuvbt, LIntarmnt, Ver»
vvusvbwâvbv unAbertrotkvn an Löte.
— Velnstv illntretnigang. — (2487

Lat sieb labren
seit dswäbrt.

Die Llasebe à Lr. 2^/z mit Lsdrauebs-
anweisung 2U baden in allen iipotbeken
unä Droguerien. (ll 3999 V)

Zlmv. risvber-Linne», lonballestr.
2V, Abrieb, übermittelt kranko gegen Lin-
ssnäung von 39 Lts. in klarken ikre Lro-
oebürs (IV. àllage) über äsn (1313

K ^sarausisll O
unä krUbxvItlgvsLrgraueu, äsren
allgemeine llrsaebsn, Verbütung u. llvllnng.

llamenkleilieàske rooctevastev Sertis, a»»</
«eHeorrv«» Hett anrt ctan/r«t,

ttät/avbsr», von -tO tlt». «a.
ülsiliÄril, Mien, 8«ià, llsldßviöv «116 kaiiwsv«U«il.

listsr- »»à Lod«»««»« i» »II«» »>ögl>«l>«i> krsiilsxeii. (2128
Vägllok vntstokenlle Leston u. ruriiokgesetrts Artikel In Vonkevtions extra dillig.

«"àlàà vettingsr s e».. àià
^0/0^6^6 L/oàdîà/' A'T'às. Aoàs- llllà 8totk Vorsâuàdâlls l. kàllKSS.
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d/zas/s/às 5s/ (><?/?/.
t?avan«t«/t. LêHanrîtanM oHvonàHov /kvan/rHeitea

n»»t àîoenâunA ölatuvl»e»in»eti»o<ien.' i?N«tvotHevaz»Hto, Dts/c-
trjeität, an«î ,8vnn«nbâ«k0v /însiKp), T>iâtàven (l'sAe-
êanàu«), äätvo-^o»nöoz?«tHt« «n«î So»»öo^»atHte.

Knosâ ânib unck Fennài»« LxàenAàS-s.
^ìscke ààn/Û «o»>ck bens«?»«',MM «ntei'tt von

Dir-âo»- jv»».

2348j Seit längerer Lsit konnte ieb àie Lsodaobtvng maoben, âass lob von meinem
beiàen (nasssnàs, bsissenàs llevbten) vollstànàig gebellt bin. Nsine Laut ist
wieàer rein wie vorber. àssvblag wie Vloebten sinà gän^Iiob vsrsekwunàen.
Zollten jemals wisàer Ltörungsn m. Lesunàksit eintreten, so weräe ieb niobt mebr
lange enssbsn unä mieb sokort an Lis wenäen, äa ieb volles Vertrauen in Ibre
driell. ösbaniilullg sstse. leb weräe aueb niebt ermangeln, Lis bei jsäer Lelegenkeit
2u smpkeblen. leb bin lbnsn 2U gross. Danke vsrpüiebtet; äenn mein Deiäen war
äerart vorgesekrittsn, äass ieb mieb balä niebt mebr öklentl. ssbsn lassen äurkte.
kreurlingsn (Iburg.), 11. Der. 1896. Là ölsuweilsr, Lebudmaekermstr. Die
Lebtbsit vorst. Dntersebrikt äes Lritr blsuweiler beurk. Xreunlingen, 11. Dea. 1896.
Lmäam.kreualingen. à.Leller."M> li«1r.: „Drivatpollklinik, birekstr.495, Klaras.^

Du« b«8t« Mttvl ^WW
2ur gänrlieken Ausrottung äer so lästigen
55eli I»ti, I<Z» tor unä VV»i»«vn
versonàet à je 2 Lr. unter Larantiv
vvUstäoälgvr àsrottuug (2486

Ili-<?«»>, Luvbàruekvr
krunegg bel l.enàrg.

uiill v»uk»oàrell>«ii kr»»»« »u I)i«»st«ii.

ruuaoeo.

Ist äis desto.
(2311

iili»lleM!lKlilIk im LtvtZlicii!

»lsgsiit», »oblanli« flgur

angsnsbm, dsqusm ». «KI»

IZs»unlI>isIt u.«ok»islinlisn
»li»ä

8t. Lâttvn î SoküllSllbvrsvr - S«dd«I,
S.8okw»r2vlld»ok, Lkrvii2s1Ior-Zàls^or

Lsvkvr à Hüsli. 8lîK»ffkKUSVN: k'.
LoUwxsr. Wlntsrtkur: ^üxll Lollivssr,
àna. vllài. îîllriok : Vvus à Ov.
kaüsn: Isla» 6ux8«llkv1lQ. 8pvlokor:
k'r»» ksrns^ser vto. vto. ^2317

DM- "ME
Lür solebs, äie graue klaars baden

unä es verbäten wollen unä einen gs-
sckmsiäig. Ilaarwuebs beköräern wollen:

Hauke äie

kllZIià ViilvvriiìlIIsstrpoillàâv.

H»srpoill»às àor àisssr ?oiv»àv 1st «s
illüsllok, iQ gsods >Voodvli àsa 2 2oU
Haarwaotls sn vrLsuxsii. Lsi Ka»r1ossn LtvllvQ

2?r. psr ropk. ^473

knZIiià«8 lliiiversiàlIlàM

sokt Zu kadsn bsi àeiQ »UsIni^vQ Vvpot kür âiv
8okwsl2 ullà Dstitselllaiià à ^r. 1. 80 dis ?r. 2.— por
à°° fp. g(ggzp (g gzzzl, WàzMS (S.

L ì
8omii»vr8xrossvu8»ìdv

8ommvr8prossvi»8viks
Dr. Luwmsrksläs

HV»8vI»HV»lSSvr UUKÄ

VviiltGvik«
bei Dnroiukoiten äes loints, Ilit»
esssro, roten Vleoksn, gewissen

Vlookten unä Hassoblägvn

Ssnitmaiiitsllilvi«
Vinaigre âe loilvtte

?arkum8 — Lau âo Loloxuv
loiletteseiksn — lîrêmee.

Lebwei?.
Isiliî.- »ml Zsnit.-Smlij>st l.-S.

v. 0. ?r. llausmaiiii
Hsobtapotbeks
St. «»II«».

I
(2S0S
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wird von jeder sparsamen Hausfrau gebraucht, welche darauf sieht, bei bestmöglichster Schonung eine
blendend weisse Wäsche zu erhalten. Schlechte Seifen machen die Wäsche brüchig und ruinieren sie
schliesslich vollständig. Verlangen Sie Gratis^Musterstücke. (H1200Q) [2362

PATE ÉPILATOIRE DIISSER
zerstört die Haare auf dem Gesicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile für
dieHaut. Wirksamkeit garantiert : SO Jähriger Erfolg. Für das Kinn, 20 fr.;
1/2 Büchse, speziell für Schnurrbart, 40fr.f80 gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche man den PILI VOR E (20'). DUSSER, 1, R. ü.-d.-Rousseau, Paris.

Klimat. Kurort und Wasserheilanstalt

Walchwyl am Zugersee
(Eisenbahn- u. Dampfschiffstation).

Sehr geeignete Erholungsstation für Rekonvaleszenten, Blutarme,
nervöse Konstitution. Verpflegung unter ärztlicher Kontrolle. Ruhige, absolut
staubfreie Lage in reizender Seebucht vis-à-vis der Rigi. Prächtiger, schattiger

Garten am See. Telephon im Hause. Vorzügliche BadeinrichtuDgen.
Restauration. Gute Küche und Keller bei aufmerksamer Bedienung unter
neuer, tüchtiger Leitung. Prospekte gratis. Eröffnet seit 15. März.
2280] (Zà 1504 g) Dr. Neidhart, Propr.

Hotel & Pension „Frohsinn"
Weisstannen (St. Galler Oberland)

————— lOOO Meter über Meer
empfiehlt sich bestens zur Aufnahme von Kurgästen und Touristen. Geräumige
Lokalitäten ; freundliche Zimmer ; gute Küche ; reelle Getränke ; aufmerksame
Bedienung ; billige Pensionspreise. Prospekte und weitere Auskunft gratis.
2498] Telephon. Eigentümer: Anton Pfitfner-Bleisch.

Kinderheim „Grossmatt"
im Aegerithal.

Station für erholungsbedürftige Kinder. Das ganze Jahr geöffnet. Prächtige
Lage. Schöne Wohn- und Schlafräume. Badezimmer. Privatunterricht. Aerztlicher
Leiter : Herr Dr. Hürlimann, Besitzer der Erholungsstation am Aegerisee.
2306] J. Nnssbanmer-Iten, Lehrer, Propr.

Herren Bergmann & Co.

Zürich.
„Nachdem ich seit längerer

Zeit Ihre Lilienmilch-Seife für
meinen eigenen Gebrauch stets
benütze und mit derselben sehr
zufrieden bin, so erlaube ich
mir, es Ihnen hiemit lobend
mitzuteilen. Besonders günstig
wird rauhe, vom Wasser
beschädigte Haut beeinflusst und
bekommt beim Gebrauch der
Seife bald Ihre Geschmeidigkeit

wieder."
I ,17. VI. 1897.

Achtungsvoll
2336] Dr. med. A. S.

Sumatra-Kaffee
durch uns direkt von der Plantage importiert

liefern wir zu Fr. 1.40 per Küo, bei Abnahme von Originalsäcken von ca. 60 Kilo
bedeutend billiger. Muster von 1 Küo à Fr. 1. 40 plus Porto stehen gegen
Nachnahme zu Diensten. [2466

Isler & Co., AVintertliuv»

Institut Hasenfratz in leinfelden
vorzüglich eingerichtet zur Erziehung von

körperlich und geistig Zurückgebliebenen.
Erste Referenzen. "Tpg [1797

Direkt von (1er Weberei:
Leinen (18W

Tischzeug, Servietten, Küohenleinwand, Handtüoher,
Leintüoher, Kissenanzllge, Taschentücher eto.
Monogramm- u. a. Stiokereien. Etamines. Grösste Aus- -,

wähl. Nur bewährte, dauerhafteste Qualitäten ; für j
Braut-Aussteuernbesonders empfohlen

'

Billige, wirkliche Fabrikpreise. Muster franko. I

Mechan. und Hand-Leinenweberei
F. Emil Müller & Co., Langenthal (Bern).

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toüette-Seifen). 12022

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Den Hausfrauen zur gefl. Beachtung
Suppenwürze, unübertroffenes Suppenverbesserungsmittel, verdient auf jedem
Tisch ebenso heimisch zn werden wie Pfeifer und Salz. Zu haben in

^

allen Spezerei- und Delikatessen-Geschäften. 12481
Original - Fläschchen von 50 Rp. werden zu 35 Rp., diejenigen von 90 Rp. zu 60 Rp. und solche von Fr. 1.50 zu

90 Rp. mit Maggis Suppenwürze nachgefüllt.

Htttishalfungssehule und Töehterpensionat
in Neuenbürg.

Direktion: Herr und Frau Professor Lavanchy.
Koch-, Haushaltungs- und Handarbeitskurse. Erlemen der französischen

Sprache. Unterricht im Hanse oder Besuch der Stadtschulen.
Angenehme Lage; grosser Garten. Sorgfältige Pflege. Jährlicher Preis 900 Fr.
Prospekte und Referenzen zur Verfügung. [2136

Zahnarzt B. Andrae, med. dent.
Platz ^ HEKISAU (Bazar Müller).

Sprechstunden : vormittags 8—121/» Uhr, nachmittags 2—6 Uhr, Sonntags bis 3 Uhr.

Schmerzlose Behandlung aller Zahn- nnd Mundkrankheiten.
Plombieren. — Künstliche Zähne.

Billige Preise.
NB. Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche |

an schwerem Zahnen, Zahnpasten, Krämpfen, Couvulsioneu etc. leiden,
bei sicherm Erfolg.

Teilfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie - Handlungen zu
beziehen (H752Z) [2118

Mit 168 Illustrationstafeln und 88 Textbeilagen.

Soeben erschien vollständig ; Ii
MEYERS kleines

KONVERSATIONS-LEXIKON
Sechste, neubearbeitete und vermehrte Auflage.

In Halbleiter gebunden Fr. 40,—.

Prospekte gratis. — Lieferung des ganzen Werkes erfolgt sofort
franko; auch geg. monatliehe Abonnementszahlungen àFr. 3,- yon
H. 0. Sperling, Buchhandlung, Zürich IV, Bolleystr. 10.

Spezialität : Lieferung guter Werke gegen bequeme Abonnements¬
zahlungen ohne Preisaufschlag.

Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig und Wien.
[2500

Trunksucht-Heilung.
2850] Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches
Verfahren von meiner Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch vielbesser als vorher und habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentlichen und
denjenigen, welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, daich als argerTrinker bekannt war. Es kennen mich
gar viele Leute, und wird man sich allg. verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich
werde Ihr Trunksucht-Heüverf., das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ich hinkomme, empfehlen. Militärstrasse 94, Zürich III, 28. Dez.
1897. Albert Werndli. 80" Zur Beglaubigung vorsteh. Unterschrift des Hrn. Albert
Werndli, Militärstrasse 94, dahier. Zürich III, 28. Dez. 1897. Der Stadtammann :

Wolfensberger, Stellvertr. "•8 Adr. : „Privatpoliklinik, Kirchstr. 405, Glarus."

Schmerzlos
verschwindet jedes
Hühnerauge bei Gebrauch
des altbewährten Toten-
kopfpflasters, à 1 Fr. zu
beziehen von (H811G)

J. A. Zuber, 2206

Vlawil, St. »allen.

Versende diesjährigen, selbstgeernteten

Blutenhonig
1 Kg. zu Fr. 2. 60, 2 Kg. zu Fr. 5. —,
5 Kg. zu Fr. 12. —. Feinste Qualität.

Bienenstand : 1257 M. tt. M.
J. B. Patscheider, Bienenzüchter,

Hi07ich) Münster (Graubünden). [2471

MAGGIS

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfliger
2029] Ennenda.

Schweizer Fr««rn Zettim» — »lS«?r Mr d»« h»«-lìch»n »r»w

wirü von .jpà- «pkrsainsv llauskrau Kskrauekt, ^velvke ikiiiiiit' «iekt, kei kestmöAlivkster 8vk<>iiu»K eine
Meiuleiul vveÌ88e >Vä8vIie zu erkalten. 8ekleekte 8eiken marken âie VVàke krüvkiK unü ininieren «ie
8ekli688liek voilstânâiK. Vsi'IariNsr» Sis Ovaîis^IVlRisìsi'sìûàs. («12009, (2362

ran enunomc oussm
zerstört äie ttsare auk tiem kesickt der Dame«, odae irxeiic! vvelctie tiackteile Kir
dieliaut. Wirksamkeit garantiert: so ikür das Kinn, 20 fr.;
i/2 Lückse, speziell für Leknuirdart. ivfr.f°v gegellpost-àlandat).k'ûrdleXrme,
xedraucde man denVOK e (20'). VU58ek, I, N. U.-»).-kou»»v»u, ?»ri».

Llliinat. üurort uriâ Wasssrtisilaiistalt

Wsloliw/I am ^UgV^VV
^Isvlldà- 11.

Lebr geeignete Rrkolungsstation kür «skonvalsssentsn, Llutarms, nor-
vöse Ronstitution. Verpflegung unter ärstlicker Rootrolle. «ubige, absolut
staubkreis Rage iu reisender Lsebucbt vis-à-vis cler «igi. präebtixer, scbat-
tiger «arten am Lee. pslepkon im «aus«. Vorsügliebs «adeinriodtuvgen.
Restauration, «uts Rücke und Relier bei aufmerksamer «edienung unter
neuer, tücktiger Reituug. Prospekte gratis, eröffnet seit 15. lilärs.
2280) (Zà 1504 g) Nr. lV«1â1»»irî, p'^opr-.

Hotel Ä Pension „kroksinn"
^VÎSSîsnnvlA (8t. Osllor Oborlsnci)

lOOO ^ illxv
empüeklt sieb bestens sur àuknabme von Rurgästsn und Touristen, «eräumige
Rokalitäten; kreundlicke Zimmer; gute Rücke; reelle «strsnks; aufmerksame
«edienung; billige Pensionspreise. Prospekts unà weitere Auskunft gratis.
2498) lelepdvu. Rigentüwsr: ^Ntkiivr-NIviGvI».

^//kà/â
Station kür erbolungsdeàûrktige Rinàsr. vas ganse labr geökknet. präektige

Vage. Leböne Wobn» unà Leblakräums. Ladesimmer. piivatunteriiekt. àsrstlieber
Reiter: Herr vr. «ürUmaon, «esitser àer Rrkvlungsstation am aegerisse.
2S06) ^ Rekrer, propr.

Herren kerZmann à (!».

,,«aekdsm iok seit längerer
Zeit Ikre Rilisomilob-Seike kür
meinen eigenen «ebrauck stets
benütss unà mit derselben sekr
sukriedsn bin, so erlaube iek
mir, es Iknsn kismit lobend
mitzuteilen, «esonders günstig
wird raube, vom Wasser bs-
sekädigte «aut bseinklusst und
bekommt beim «ebrauck der
Leike bald Ikre «escbmeidig-
ksit wieder."

I ,17. VI. 1897.
(lobtungsvoll

2336) 0r. mod. a. 8.

Liittiettra^aktsS
âurà uns àirokt von àvr ?1ant»AS importiert

liekern wir su Pr. 1.40 per Rilo, bei àbnakms von Originalsäcken von ea. 60 Rilo
bedeutend billiger, bluster von 1 Rilo à Pr. 1. 40 plus Porto steken gegen Rack-
nabms su Diensten. (2466

Islsv à d!«.,

liât iisseàk in Weinselà
vorsügliek eingeriektet sur Rrsiebung von

kürxsrliok unà xsistis 2urûàKsì)1isdsiisii.
Drstv It«L«rvi»»vi». "ME (1797

l ^
llsoksoug, gorviotton, TUokonIoinwoiià, «»nàtUokor,
RsinModvr, RissonoiisUgo, pssokontUodsrvtv. blono-

u. ». gtioksrsieu. liltâminss. drössts à.us-
wskl. àr devädrt«, <I»»erN»rt<!»t« cZu»Iitîltvn; tUr /

emptobten /

Lillixe, wlrlrllczko psbrikxrvisv. bluster kr»nko. I

Aleckan. unà «anà-ksinsnwsdel'si
t. à!I ZlüIIer âi tîo., Run^entiiul (Korn).

?ür 6 kranken
versenden franko gegen «aebnakme

dtto. S Ko. It. loilàiìlilsll-îàii
(ca. 60—70 leiekt besekädigts Stücke der
ksinstöll loilette-Leiken). j 2022

vergmann â Lo., Wiedikon-Zürick.

Den «auskrauen sur gskl. Leacktung!
^nppki»vviirir«, unübertroffenes Suxpenverdesssrungsmittel, v«r«Iivnt nirk Lvà«n»
Vis«I» Iivîi»i»«< Ir ^i, ,vvrÄvi» viv ?L«Ik«r ui»<I Zu baden in
allen Spsserei- und Velikatessön-Vesebäkten. s2481

Original - pläscbebön von 50 Rp. werden su 35 Rx., diejenigen von 90 Rx. su 60 kp. und solcke von Pr. 1.50 su
90 Rp. mit blaggis Suppenwürss naebgeküllt.

^foeà-, LaîiâaànA«- «»d à^daedeààese. de»» />a»»sö««e5e»»
Kpraeàe. i»» ock«» «îe»» ^4n-
Aeneàe Ra^e, A, o»«er «arte»». SorA/cktt»A« «de^e. ddàT'k-àr «rà S00 p>. pro-
sxâe «ad ïîe/^rease»» sur per/dAuno- /21ZS

àmt M. âMàNS, Illeâ. àt.
klà ^ è Mar Nlw).

Sprsvlistunllon: lomittsz» S—lp/s là, »zelimittszz Z—li III»', Sonntags dis Z Ukr.

8àmvr2losv Ijeliîtiiàluii^ ailvr Xán- unà Uuuàkranklioitvll.
I'I»i»I»!t rvn. — lîiiliktiielìtî

Liìllso ?ro1so.
HL. Rmpkeble micb noeb speciell sur vekandlung von Rindern, welcke

an svbwerem Zabnen, Zabnpusten, Rrîlmpkvn, Louvulslonvu et«, leiden,
del slvberm Rrkolx.

IsUàà.
Lsotisfsvksl' liilîisotiinsàllon à SVV Varcis.

Unllbei'kànk yuslitài. 8vliwvizvpfabi'ikat.
In allen grösseren Idereeris - Handlungen su de»

sieben. («752 Z) (2118

llllit 168 Illuàtionststeln un<> 88 Vextbeilagen.

— Soeben ersebien vollständig: --- K
Welses

K0fIV^8/lII0fl8-I.^XIK0fI
nsaàsa/'às/fsko and vsr/»s5rfo >fa//aA0.

r» lUaidl«ck«- ^«b»««ksw —.

Prospekts gratis. — Rîekerung des gansen Werkes erkolgt sotort
krovko; aucb geg. monatlivbe ábonoeinsntsssblungsu àpr.3,- von
». 0. 8perling, Luebbkulàlun^, Züriob IV, LollsMr. io.
iiipW»âtât.' Z»o/«ru?»A s«tsr lpsiVco ASAS?» ds^uems ^doumement»-

raldunAe?» oàs />sàu/soàg.

Verlag îles üldllograplilsclien Instituts In beipsig und Wlsn.
(2500

2350j Zu meiner preude kann icb Ibnen mitteilen, dass icb durck Ikr unscbädlicbes
Verkakren von meiner Reid ensebakt gekeilt worden bin. lob bade gar keine Rust mebr
sum Irinksn, dekindö miok dadureb vielbssser als vorder und bade aueb ein besseres
àsssben. àus Dankbarkeit bin iek gerne bereit, dies Zeugnis su verökkentlioben und
denjenigen, welcde mieb über meine «eilung bskragen, Auskunft su erteilen, kleine
«eilung wird (lukseben erregen, da icb als argerTrinker bekannt war. Rs kennen mieb
gar viele Reute, und wird man sieb abg. verwundern, dass icb nickt mebr trinke. leb
werde Ibr ?runksuebt-«silverk., das leicbt mit oder okne Wissen angewandt werden
kaim, überall, wo icb binkomme, empksblen. blilitärstrasss 94, Züriob III, 28. Des.
1897. Albert Werndli. MM" Zur «sglaudigung vorstsb. «ntersodrikt des «ra. àlbert
Werndli, blilitärstrasss 94, dabier. Züriob III, 23. Des. 1897. Der Ltadtammann:
Wolkensderger, Ltellvertr. "ME Hdr. : „prlvatpollklinik, Rirebstr. 405, Olaras."

verscbwindet jedes «üb-
nerauge bei «sdrauok
des altbewabrten Polen-
kopkpklasters, à 1 Pr. su
bssieksll von («811«)

»/. ^4. ^»^5«»»,
I lawII. »t. «»IIvw.

Versende ölesjabrigen, seldstgvernteten

MtôàniA
1 Rg. su Pr. 2. 60, 2 Rg. su Pr. 5. —,
5 Rg. su Pr. 12. —. psinste (Zualität.

: 1SS7 AI. tt. AI.

S. ?QlsOtisiÄsp, KIsilömüedtsr,

8iv7>i!d> Ailnster («rsubünden). ,s«?i

?rg.uöv- iuiä ^sseklsà-
kraiààv,

?srioàsQLìôriiiiZ, Äsdär-
niàrlsiàev

werden sebnell und dillig (aueb briek-
lieb) okne «eruksstürung unter strengster
Diskretion gebellt von

Dr. msck. k LSkizvr
2029j Rollend».
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Special - Geschäft
für

Damenkleiderstoffe
Leinen- & Baumwollstoffe

Max Wirth
Zürich.

Muster umgehend.

Damenkleider - Stoffe —Wegen vorgerückter Saison zu billigsten Preisen.
Carreaux, in Sommerfarben von Fr. 1. — p. m. an
Loden u. Beiges für prakt. Kleider Fr. 1.60 u. 1.25 p. m.
Travers u. Streifen-Fantas. Fr. 3.—,2.— „ 1.90 „ „
Lawn-tennis, G and gestreift, 95 eis breit Fr. 2.20 „ „
Covert-Coat für Reisekleider Fr. 3. — u. 2.80 „ „
Nouveautés, Matelassé etc. Fr. 4.50, 3.30, 2.20 „ „

Bestes und sicherstes Mittel zur Vertil-
gung von Fliegen etc. in Wohnzimmern,
Schlafräumen etc. (zags250)

INSEKTENSEIFE
Fabrikanten Engler Sc Co. ÄLachen -Vonwil bei St. Gallen.
Von allen Mitteln zum Schutz gegen das Ungeziefer ist
dasjenige das sicherste, welches als Seife zum Waschen
und Scheuern benutzt werden kann. Höchste Auszeichnung

an der internat. Hundeausstellung Winterthur 1898.
Schutzmarke: 8 waschende Zwerge. '2453

Zu beziehen : in Spezereien, Droguerien undfApotheken.

Bestes Mittel gegen Ungeziefer.
Kann mehrmals benutzt

werden.
Besser als alle Papiere.

Einzig von uns autorisierter

Vertreter und Dé-
positär für die ganze
Schweiz: [2002

Niederlagen in
Aarau :

F. Friker-Wirz.
Baden :

Dr. A. Gsöldlin, Apotheker.

Basel :
G. KuofïK-, Gerbergasse.
HC. Wagner, Gerberberg.
Probst-Müller, Spalenberg.
-A_. Mulilettiu1er, Freiestrasse.
E. Knapp, Droguerie.
Bohny, Hollinger &: Co.

Bern:
A. Hörning, Droguerie.
V. Schaller, Apotheker.

Biel:
A,. Eguet, Droguerie.

Bnrgdorf:
E. Zbinden, Droguerie.

Frauenfeld :

Handschin Sc, Co.
Lausanne :

A. «Sc F. Simond, Ills.
Rüti (Kt. Zürich) :

II. Altorfer, Droguerie.

Rapperswil :

L. Griesaer.
8t. Gallen:

Klapp Sc, Bfichi.
Sarnen:

C. Stoekmann, Apotheker.

Schaffhansen :

C. Buch, z. Semmelring.
Braun Sc, Cle., z. Stockarburg.

Winterthur :
P. Itommer.

Zürich :

Chr. Werules Wwe., Drog.
O. Taucher, Uto-Apotheke.

Marshall's Limited
London W.C.

.ü.M.AAfalzenhausen
Herrliche Lage, prachtvolle Aussicht auf Bodensee, Rheinthal und'die Alpen.!—Schöne Spaziergänge in den

ausgedehnten Fichten- und Tannenwäldern. Ganz in der Nähe die herühmten|Aussichtspunkte mit Restaurationen:
{ IV Meldegg, Gebhardshöhe, Fromsenrfiti. Rosenberg. "VIS

Stärkendes und mildes Klima, sehr empfehlenswert Ifür Erholungsbedürftige, sowie auch für Gesunde, die
einen ruhigen, angenehmen, ländlichen Aufenthalt suchen. Täglich 20malige Drahtseilverbindung mit Rheineck
(romantische Fahrt). Empfehlenswerte und nähere Auskunft gebende*Hotels2sind£folgende: (Zag G 667)
24081 Pensionspreis inklusive Zimmer:
Rheinbarg
Hirschen
Meyer
Bahnhof
Löwen Dorf

Fr. 6 —872

„ 5 -6
„ 5 -6
„ 4 -5
„ 31/»—

Falken | 830 M.
Sonne } über
Traube j Meer
Linde (nächst der Meldegg)

Fr. 4 —472

„ 372-472

„ 372—472

Rosenberg
Frohe Aussicht
Sonnenberg
Löwen Platz

Fr. 372

„ 372
4
47a

372-472
372-472

Prospekte gratis erhältlich durch den Yerkehrsverein Walzenhansen.

Ein Nähr- nnd Heilmittel
ersten Banges!

G. u. M. Arnolds

liiitr-IitoiilleL
Für Säuglinge, ältere Kinder,Ifagen- und JhiriuLeideutle

anerkannt bestes Kindermehl der Gegenwart.

Zahlreiche Anerkennungen von
Aerzten und Laien.

Zu beziehen in Büchsen zu Fr. 1. 70
in den Depots oder direkt durch das
Generaldepot

Albert Bick
Degersheim (St. Gallen).

Musterdosen portofrei; bei grösseren
Aufträgen Rabatt. [2476

Haarfärbekamm, Pat. Hoffers,
selbstthätig beim Kämmen
graue od. rote Haare
waschecht braun.

&änzl-
JP* V, anschädlich

^^^^jahrelang braudit's?
bar. Stück 4 Fr. —

Durch I*. E. E. Nagel,
Hallwylstrasse 32, Zürich III.

blond, schwarz
färbend

Taillen Jaquettes

Schnittmuster
für Kleiderröcke nach jedem
eingesandtenModenblatt zeichnetprompt
à 1 Fr. bis Fr. 1. 60. [2494

A. Blattner-Erb, Damenschneidern

Feldbergstr. 10, Basel.
Masse: Vordere Länge. Taillenweite.

Hüftweite.

SCHULERS

Wasfi
istd

ripulvEP
anerkannt

vorzüglich!
Ueberall vorrätig. Nachahmungen

weise man znriiek. [2297

Gesellschaft für diätetische Produkte A.-G>, Zürich.

Enterorose
Ideales diätetisches Nährmittel für Erwachsene nnd Kinder. I

Mit ganz überraschenden Erfolgen angewandt bei Verdauungsstörungen,

akuten und chronischen Magen- und Darmkatarrhen,
Diarrhoe, Cholerine, selbst da, wo andere Mittel nichts mehr halfen, I

laut Zeugnissen von Professoren, Aerzten und Dankschreiben von Privaten.
Sollte in keinem Haushalte fehlen.

Verkauf in Büchsen nnd Schachteln à Fr. 1 25 und 2. 50.

Kalk-Casein
(Calcium-Phosphat-Caseïn) in Pulverform.

VC Hervorragendes Ernährungsmittel für gross und klein.
Die einzig rationelle Form der Kalkzufuhr, wo diese für den Organismus

in vermehrtem Masse geboten erscheint.
Ist blut- und knochenbildend, daher schon in der Zahnungsperiode

zu empfehlen. [2379 J

Mit vorzüglichen Resultaten empfohlen bei Bleichsucht,
Blutarmut, Nervenleiden (Neurasthenie), Scrophulose, Bhachitis
(englische Krankheit der Kinder), für Wöchnerinnen und ganz besonders |

als Kräftigungsmittel erster Ordnung.
Von Autoritäten begutachtet.

Verkauf in Flacons à Fr. 8.—. (K629Z)

Vorrätig in allen -Apotheken.

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Lysols,! - tZ-ssohàtt
kitr

0î»m»ii>ilsi<iswtolss
tslnen- à vîlumsnillstolt«

Max Wirà
ienrià.

Wà uiiigvIiMll.

vaiuenklelà - 8tvNo
^6s«n vorsvriiOkltsr Laisoii 211 dillisstsii ?rsi8sn.

Larreaux, in Lommertarben von fr. 1. — p. m. an
koàen u. Neiges kür prakt. Kleider fr. 1.KV u. 1.25 p. m.
Vravers u. 8treiten-fantas. fr. 3.—,2.— „ 1.30 „ „
hawn-tennis, ^ »»j xeiUsllt, ss °» brslt fr. 2.20 „ „Lovert-lZoat kür Reisskleider fr. 3. — u. 2.80 „ „
Nouveautés, Aatslassê ete. fr. 4.50, 3.30, 2.20 „ „

Lsàss unà sieksrstss ZVliiisI 2nr VsrìLI-
ANNA von ?1lSASN s1)v. IQ ^VoîlN?!Ì?nvn^n.
Soàûàinsn ste. (Zag s 250)

kabàà ^ (^O kabrlk
Iug,cziisn -Vouvril izsi Lt.. ds-IIsn.

Vos allen Aitteln 2uill Lekuts gegen das llngö^ieksr ist
dasjenige das sicherste, wslvdes als Leike sum IVaseksn
und Lekeuern bsnutst werden kann, Meksts àsseivk-
nung an der internat, Hundeausstellung tVintertkur 1838.

Hebut/inarks: 3 wasvbenàv Zwerg«. Mz
Zu bssieken: in Lpe^srsien, Droguerisn undZ^potkeksn.

ökLlsZ ^i^el Zgßen ün^iefgil
Kann màmak benutzt

wk^lien.
WWà àM à ià kàMre.

LiviiK von uns Rutori-
siertsr Vsktrstsr unâ Os-
positâi' 5üi' âis Aan2S
Làv^à: ^502

in
^îtrîni:

II^. I^iil<<?r»Wïi^.
Laä«u:

I)i. V <Ä»I«IIIii, ápotkeker.

Lasvl:
« «»«Kxs-, Derdsrgasss.
H. Derbsrderx.
I^l<>I,«t-l>ltiìII<z^, Lpalsnbsrg.
^ HlT»I»I«^Ii»I«r, krsisstrasse.

Droguerie.

à c?«.
Lern:

-à-Droguerie.V. Hpotksksr.

LivI:
á.. I x?x« ì, Droguerie.

LnrKâork:
m. Droguerie.

l'rauvnkvlà:
H»r»«I«<zl»Ir» < <».

Iinnsailiiv:
á. à ZRZ. tî I!»i.

küti (Xt. Mrià) :

II àlîoi-LZsr, Droguerie.

Xappvrswll:

8t. kiallvii:
I<IlrF»z> Le Iliìt lii.

8srnvn:
<?. ápotbeker.

8vààLNtàn8«u:
<à Vè««I>, 2. Lemmelring.

Le <?!«., 2. Ltoekardurg.

IVilltvrtàllr:

Xüriek:
<ÜI»i7. Ww^v«., Drog
<!. 17».u.<zl»«r, Dto-àpotkeke.

Kààlis iiniitsll
I^onÄon WO.

.à. ».

Rerrlieke Kage, xraektvolle kussiekt auk Rôdeuses, Rksintkal und' dis àlpsn.l— Leköns Lxasisrgängs in den
ausgedehnten kiekten- und lannenwäldsrn. Dan? in der kiàhs die bsrûhmtenZàssiehtspunkte mit Restaurationen:

j MI«1ti«A^, <Zi«l»i»^i7<i»i»ül»«, lèoisxiilx i^îe. ^>E
Stärkendes und mildes Klima, sekr empfehlenswert lkür krkolungsdedürktigs, sowie aueh kür Dssuncls, die

einen ruhigen, angenehmen, ländlichen Aufenthalt suoken. lägiivk 20malige Drabtsellverbindimg mit Rkelnvvk
(romantisch« 1'akrt). kmpksklenswerte unà nähere àuskunkt gehsnäs^IIotslsZsinä^folgenäe: (2ag K6K7)
2^1 àl^Irrsivs
Rheiohnrg
lllrsvdea
Zlv^er
Làhnhvk
DiZwen Dort

?r. k —8V-
S -k
S -6

„ 4 -S
3-/--4V-

kalkvn l 850 là.
8onne > über
Ilrauds < User
Dinàv (»Zedst à«r »elllezx)

Vr. 4 —4V-
3-/2-4V-

„ 3'/s—4^/z

kosenderg
krode Aussieht
8»nnvnk«rx
Düwen?ìà

kr. 3'/-
3V-

4
4V-

3'/z-4V-
3V--4V-

Drospàte gratis erkältlieh àurek àen Verkekrsrerein IValüknhausen.

Hin ^âkr- unà tleilmittel
«ràllknllAvs!

Lr. u. U. ànolâs

àiôr'Iàviite!.
?ür !SàgIti»g«, ältere lìiiiài',Zlngvi» unà an

erkannt bestes kinàsrmehl àsr Degen-
wart. Zahlreiche àerkennungen von
àersten unà Kaien.

Zu beziehen in Düoksen 2U kr. 1. 70
in àen Depots oàer àirekt àurek àas
Densralàepot

Albert Liolî
VvKvràvri»» (Lt. Kallen).

Nusteràossn portofrei; dsi grösseren
Aufträgen Rabatt. ^2473

L»»rtàrd«k»mm, tloàrs,
svlbstttlâìîx bsim XâllUQvn
gr»us oà. ,-oto Nssrs
«ssvkvokt drsun. ^

^ aosodààd

b»r. Ltûoìc 4 k'r. —
vurok I». H. D. X»N«I,

llàllvztlstrâss« S2, 2Lr1oà III.

dtvllà, sedvar?
fàrdsnà

l'aillsn àqusttss

ZànltàustsD
fur lg^1«IâVvv<><zIr« naek jeàem
eingssanàtenlàoàenbìatt sviebnstxrompt
à 1 kr. dis kr. 1. 50. ^2484

A. ölattner-Li-b, llsmomliiisiilenn
kelàdergstr. 10,

Nasse: Voràsrs hänge, kaillsnwsite.
Hüftweite.

MUM

VkW lipiilvei'

Dedsrall vorrätig, kaekakmungen
weise man Zurück. ^2237

Ks8ell8vkaft fill' diâteii8vks l'folluliîs A.-k.. ZlUrivk.

DnîSrorosS
Ià«à àiàtàdv» Ukrmittvl für krvàMv mâ Xiaàr.

Ait gans ûdvrraschenàen Krkolgen angswanàt bei
akuten unà ebroniseken unà

Ot«» âos, Lkolerine, selbst àa, wo anàsre Aittel niekts mehr kalten,
laut Zeugnissen von Drvksssoren, àsrstsn unà Danksekreiben von Drivaten.
Sollte in keinem Haushalte keblen.

Verkant in Liivdsvn unà Sekavktvln à kr. 1 25 unà 2. 5V.

«aRK-C?a»S»»
(daIeill!ll-?it08Maì-(1it8«ïll) iu kulverkorw.

^srvorrsgencls8 ^rnâkrung8mittel illr grv88 und klein.
Die emsig rationelle korm àsr kalksàkr, wo àiess kür àen Organismus

in vermehrtem Klasse geboten ersebsint.
Ist bt«t- «»«î àoâertbîêtîe^ck, àaker sekon in àer Zabnungs-

psrioàe su empkeklsn. s2373 j

Ait voi-sÂMâen empfohlen bei
«»»»»»«<, Kervonlsiàsn (Ksurastkenis), Le»»oz>ftufo»o, (eng-
liseke Krankheit àsr kinder), /à und gans besonders
«t» «»»»ter

Von ^nìoriìâìSn doyntaolilSî.
Verkant in kiaoons à ?r. 3. —. (k 523Z)

VorràvîA à »II«» ^.x»oà«I^«».
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